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Meeting mit Fr. Schreiner-Hirsch vom Kinderschutzbund Bayern 
 
Am 13.09.2022 trafen sich Fr. Schreiner-Hirsch, der pädagogischen Leitung des Kinderschutzbundes 
Bayern (Erzieherin, Sozialpädagogin und tätig in der Erwachsenenbildung) online mit Veronika Lindner 
(1. Vorsitzende) und Lisa Pfeiffer (2. Vorsitzende) des Verbandes Kita-Fachkräfte Bayern e.V. 
 
Bei einer Vorstellungsrunde stellte Fr. Schreiner-Hirsch den Kinderschutzbund und aktuelle Projekte 
dessen vor. Veronika Lindner und Lisa Pfeiffer erwähnten die Zielvorstellung für den Abend, die lautete 
sich gegenseitig besser kennen zu lernen, Transparenz über die Misstände in den Kitas zu schaffen und 
Möglichkeiten zur Kooperation herauszufinden. 
 
Danach wies Lisa Pfeiffer auf die Veränderungen im Berufsfeld der Kindertagesbetreuung hin. Die Er-
füllung der Kinderrechte sei schwer möglich. Es gehe immer mehr in Richtung Aufbewahrung der Kin-
der. Dies war Fr. Schreiner-Hirsch bereits bekannt, da sie regelmäßig Fortbildungen für pädagogisches 
Fachpersonal anbietet. 
Daraufhin wurde über die Bedeutung und Entstehung der Kinderrechte diskutiert, z.B. über den Vor-
schlag die Kinderrechte im Grundgesetz zu verankern. Auch das Thema Kinderrechte in der digitalen 
Welt wurde dabei angesprochen.  
 
Im Folgenden wurde zudem über die unterschiedlichen Bedingungen in den einzelnen Bundesländern 
diskutiert, ebenso wie über den Bildungsauftrag von Kindertageseinrichtungen, die aktuelle Situation 
in den Kindertageseinrichtungen, den Bereich Aus- und Weiterbildung und die neuen Beschlüsse des 
bayerischen Sozialministeriums. 
 
Zudem wurden Kooperationsmöglichkeiten erörtert. Eine gegenseitige Unterstützung ist für beide 
Seiten denkbar. Es gehe darum Kräfte zu bündeln und die Umsetzung der Kinderrechte in den Kinder-
tageseinrichtungen zu ermöglichen.  
 
Abschließend gab Fr. Schreiner-Hirsch den Vorsitzenden des Verbandes noch einige Tipps und Kon-
takte mit an die Hand, die für die Verbandsarbeit sinnvoll sein könnten. 
Danach verabschiedeten sich alle Beteiligten mit der Verabredung in Kontakt zu bleiben.  
 
 
Unser Fazit zum Gespräch: 
Wir haben die Gesprächsatmosphäre als sehr angenehm erlebt und freuen uns, dass die Lage in den 
Kindertageseinrichtungen im Kinderschutzbund bekannt ist. Wir danken für das Gespräch und hoffen 
auf eine gute Kooperation in der Zukunft.  


